
 
 

 

 

F: Waren Sie Kommandant? 

A: Wir wollten in der Nähe von Casina mit Felina und Ciano d'Enza eine Abteilung  schaffen. 

F: Und wie viele Leute hatten Sie unter Ihrem Befehl? 

A: Ungefähr vierzig Leute. Man wurde geraten, die Deutschen in bewohnten Gebieten nicht 

anzugreifen, um Repressalien zu vermeiden. Wäre ein Deutscher gestorben, hätten sie 30 

Personen  getötet. 

F: Haben Sie jemals Angst gehabt? 

A: Ich hatte viele Male Angst, aber wir hatten keine Alternative. Wir waren im Krieg und haben 

getan, was zu tun war. Wenn es gut ging, dann gut. Wenn es schief lief, dann  hätten wir unsere 

Lebe verloren.  

Am Tag der Befreiung  habe ich  50 deutsche Gefangene in der Burg Leguigno festgehalten. 

F: Haben Sie sie an die Briten übergeben? 

A: Ja zu den Briten, sie [die Deutschen] haben darum gebeten.  

Und noch etwas. Eines Tages kommt ein deutscher Lastwagen in der Nähe des Hauses an. Ich 

drehe mich um und steige auf den Lastwagen. Der Fahrer wollte sich ergeben. Diesen Lastwagen 

wurde am Tag der Befreiung benutzt, um unsere Abteilung nach Reggio zu fahren. In  Porta 

Castello  ließ man uns aussteigen und stellten  man uns in Reihe. Wir hatten ein Abteilungslied, 

jedoch konnten wir es nicht singen. Vielleicht hatten wir keine passende Stimme. 
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